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Modulcode Modulbezeichnung Zuordnung 

BARC5010 
Praxisphase Bachelor 

Studiengang BA Architektur 

Fakultät Architektur und Stadtplanung 

 
Modulverantwortlich Prof. van het Hekke 
Modulart Pflichtmodul 
Angebotshäufigkeit 1x jährlich im SoSe 
Regelbelegung /  
Empfohlenes Semester 5.Fachsemester 

Credits (ECTS-Punkte) 2 

Leistungsnachweis 

Studienleistung 
 
Portfolio  
Das studienbegleitend erstellte Portfolio bestehend aus dem Pflichtteil, 
für den die Anforderungen spätestens zu Beginn des Semesters bekannt 
gegeben werden, z.B. 

- in Form der Abgabe einer Mappe mit der Dokumentation der Bü-
rotätigkeit 

- einem Stegreifentwurf  
 
Das Portfolio bestehend aus einem fakultativen Teil, z.B. 

- der Präsentation der Arbeitsergebnisse in Form eines Plakates 
- dem mündlich vorgetragenen Erfahrungsbericht aus der Bürotä-

tigkeit 
Beide Teile dienen dazu, den kontinuierlichen Lernprozess im Modul wi-
derzuspiegeln und werden in Einzelarbeit erstellt. 
 

Unterrichtssprache Deutsch 
Voraussetzungen  
für dieses Modul 

- 
 

Modul ist Voraussetzung für 
- 
 

Moduldauer 1 Semester 

Notwendige Anmeldung 
Keinerlei Anmeldung nötig, Teilnahme unbeschränkt möglich  
 - 

Verwendbarkeit des Moduls - 
 

Lehrveranstaltung Dozent*in Art 
Kurs-
größe 

An-
zahl 

Kurse 
SWS 

Workload (in h) 

Prä-
senz 

Selbst-
stu-
dium 

1 
Praktikum im Architektur-
büro 

Prof. van het 
Hekke 

Sonstiges, und 
zwar Praktikum     585 

2 Präsentation der Arbeitser-
gebnisse 

Prof. van het 
Hekke Seminar 1 100 1 15  

3 Fallstudie mit Dokumenta-
tion, Stegreif 

Prof. van het 
Hekke 

Sonstiges, und 
zwar e-learning 1 100 1 15 45 

4 
Titel der Lehrveran-
staltung. 

Dozent*in Wählen Sie 
ein Element 
aus. 

                              

5 

Klicken Sie hier, 
um Text einzuge-
ben: Titel der Lehr-
veran-staltung. 

Dozent*in Wählen Sie 
ein Element 
aus. 
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Summe 2 30 630 

Gesamtworkload für das Modul 660 

 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, sich inhaltlich mit fachlichen Anfor-
derungen aus der Planungs- und Ausführungsrealität auseinanderzu-
setzen und bereits erworbenes theoretisches Wissen in der Praxis selb-
ständig anzuwenden. 
Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig ihre fachliche Kompe-
tenz in unterschiedlichsten Arbeitsergebnissen ± Dokumentation und 
Stegreifentwurf ± zu präsentieren 
 

Inhalte 

Das Praktikum beinhaltet die umfassende Auseinandersetzung des/der 
Studierenden mit den konkreten Planungsprozessen in einem Architek-
turbüro und die Mitarbeit in den unterschiedlichen Planungsfeldern und 
unterschiedlichen Planungsphasen. 
Zur Auswahl des Büros und der inhaltlichen Ausgestaltung des Arbeits-
verhältnisses erfolgt vor Aufnahme der Praxisphase eine Beratung in 
der Hochschule, durch die sichergestellt wird, dass die architektonische 
Qualität und die Tätigkeit im Büro mit dem Qualitätsanspruch und den 
Lehrinhalten des Studiums übereinstimmen.  
Die Betreuung der Studierenden während der Praxisphase muss durch 
einen/eine Architekt*in mit Kammerzulassung erfolgen. 
 
Die Dokumentation des Büropraktikums umfasst einen Überblick über  
Planungsschwerpunkte, Struktur und Arbeitsweise sowie Architektur-
sprache des Büros und eine Zusammenstellung der im Büro durch die 
Studierenden bearbeiteten Projekte in Text und Zeichnung. Dabei wird 
der theoretische Hintergrund durch die Darstellung von Gebäudetypolo-
gien, Konstruktionsprinzipien, Materialwahl und Detailausbildung bis hin 
zum Innenausbau ebenso berücksichtigt, wie die Auseinandersetzung 
mit der Planungspraxis des Büros und die Zusammenarbeit zwischen 
Architekt*innen, Ingenieur*innen und anderen Planungsbeteiligten. Dar-
stellung auf ca. 10 Seiten DIN A4 in einem vorgegebenen Layout-Rah-
men als Plakatpräsentation. 
 
Die während der Praxisphase erworbenen Fähigkeiten werden in einem 
Stegreifentwurf angewandt. Dieser beinhaltet die Bearbeitung einer klei-
nen Entwurfsaufgabe unter besonderer Berücksichtigung baukonstrukti-
ver Aspekte bis in den Maßstab der Werkplanung. Die Präsentation er-
folgt in Form von Plandarstellungen und Modellen als hochschulöffentli-
che Ausstellung zu Beginn des 6. Studiensemesters. 
 

Literatur 

 

Literaturhinweise erfolgen zu jeweiligen Lehrveranstaltung. 
 

 


